
Zu
ge

st
el

lt 
du

rc
h 

Po
st

.a
t

Bereits zum 28. Mal veranstaltet das Team 
der Volkspartei das Stadtfest im Zentrum 
von Groß-Enzersdorf. Wir laden Sie, Ihre 
Freunde und Ihre Familie ein, einen gemüt-
lichen Nachmittag im Burghof zu verbrin-
gen. Wir sorgen für die Unterhaltung und 
die Bewirtung. Gemeinsam hoffen wir, dass 

sich auch das Wetter von seiner besten  
Seite zeigt!

Das Image von Politikern ist gegenwärtig 
nicht das beste. Viele Skandale der letzten 
Zeit haben dem Ansehen geschadet und 
ein negatives Bild gezeichnet.

Wir wollen Ihnen zeigen, dass man nicht 
alle gewählten Vertreterinnen und Vertreter 
in denselben Topf werfen kann. Das Team 
der Volkspartei Groß-Enzersdorf setzt sich 
für unsere Heimatgemeinde ein und ver-
sucht, Beiträge zur positiven Entwicklung 
zu leisten. 

Das Team der Volkspartei Groß-Enzersdorf: 
(v.li.) Christian Pomassl, Johann Engelmann, 
Peter Riederer, Beate Krump, Wolfgang  
Alexowsky, Florian Mössinger, Hermann 
Schreiner, Peter Cepuder, Karin Klement, 
Michael Rauscher, Karl Pfandlbauer,  
Brigitte Lutz, Walter Mayr, Karin Gromann, 
Robert Kriegl, Olga Alexowsky, Reinhard 
Wachmann, Wilhelmine Zatschkowitsch, 
Markus Reschreiter, René Hefler, Dagmar 
Förster (o. Abb.)

Das Team der Volkspartei Groß-Enzersdorf  
lädt herzlich zum Stadtfest am 7. Juni ein!

Herzlich Willkommen bei unserem Stadtfest!
Kommen Sie am 7. Juni zu unserem Stadtfest und überzeugen 
Sie sich von uns! . Sprechen Sie uns an, lernen Sie uns kennen 
und plaudern Sie mit uns in einer gemütlichen Atmosphäre.
Unsere Stadt- und Gemeinderäte sind in allen Katastral- 
gemeinden vertreten. Wir freuen uns darauf, bei unserem 

Stadtfest Besucherinnen und Besucher aus Franzensdorf, 
Mühlleiten, Oberhausen, Probstdorf, Rutzendorf, Schönau, 
Wittau und Groß-Enzersdorf begrüßen zu können.

Ihr Team der Volkspartei Groß-Enzersdorf

Ausgabe 127 / Juni 2014

Das Magazin der Groß-Enzersdorfer Volkspartei   
zum 28. Stadtler Stadtfest

28. Stadtler Stadtfest
Samstag, 7. Juni 2014 ab 15 Uhr
im Burghof von Groß-Enzersdorf

www.derstadler.at 
oevp@derstadtler.at

www.derstadler.at 
oevp@derstadtler.at
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Was ist beim 28. Stadtfest am 7. Juni 2014 los?

Unsere Katastralgemeinden Mehr Eigen- 
ständigkeit für  
die Katastral- 
gemeinden

15 Uhr: Eröffnung mit Blasmusik 
17 Uhr: Musik mit der Gruppe „Crew 2000“

Unterhaltung für Groß und Klein!
Luftburg, Spielebus mit Kreativmaterialien,  
Kinderschminken, Riesenspiele, Pedalos  
und Stelzen warten auf Euch!

Für Speis und Trank ist gesorgt!
Geräumiges Festzelt! Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt!

Franzensdorf · Mühlleiten · Oberhausen · Probstdorf · Rutzendorf · Schönau ·Wittau · 
Groß-Enzersdorf 

www.vpnoe.at
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voran gehen.
voraus denken.

Dem Land zugute.   
Den Menschen zuliebe.
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Die einzelnen Orte unserer Groß- 
gemeinde haben ihren eigenen 
Charakter bewahrt. 
Ihre Unterschiedlichkeit und 
Aktivitäten beleben ganz Groß-
Enzersdorf.

Niemand bezweifelt die wirt-
schaftlichen Vorteile einer Zu-
sammenarbeit innerhalb der 
Großgemeinde, diese Zusam-
menarbeit darf aber nicht in 
Bevormundung ausarten.
Warum lassen wir die Bewoh-
nerinnen und Bewohner ihren 
eigenen Ortsvorsteherinnen 
und Ortsvorsteher nicht selbst 
bestimmen und warum müs-
sen sie wegen jeder Schaufel 
Schotter erst beim Bürger-
meister anfragen?
 
Das Team der Volkspartei 
Groß-Enzersdorf tritt dafür 
ein, dass die Katastralgemein-
den ihre Ortsvorsteherinnen 
und Ortsvorsteher wählen und 
ihr Budget selbst verwalten 
können.
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Farbversion

Starke Marken. Gute Freunde.

            
Nur 10 min von Gr.-Enzersdorf! www.autohaus-koller.at I www.gebrauchtwagen-koller.at I Mannsdorf/D.I Marchfeldstr. 3 I T: 02212/2283 

TOP Neu- und Gebrauchtwagen für die ganze Familie!

Folge uns auf Facebook!
facebook.com/autohaus.koller

ab € 14.990,-

Der neue M{zd{3
im neuen KODO-Design mit 4 

SKYACTIV-Motorvarianten und 

komplett neu gestalteten 

Interieur! 

Mehr Infos über den neuen Mazda3 fi nden Sie hier!

TOP Angebote/„KOLLI Sonder-Editions“ 

Fachwerkstatt, Spenglerei, Lackiererei

gratis Termin- & Leihwagen-Service

Wartetermine, Cafelounge, neue Kinderecke

24 h frei zugänglicher Gebrauchtwagenplatz

inkl. 1 Jahr - Garantie und KOLLI Garantiepass! 
 

 

 

 

 

 

  

       - technische Betriebsführung 

       - kaufmännische Betriebsführung 

       - infrastrukturelle Betriebsführung  
 

          www.ifsm.at 
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In Franzensdorf sind Gemeinderat Markus  
Reschreiter und Ortsparteiobmann Peter Riederer 
für Sie und Ihre Anliegen da!
Gemeinderat Markus Reschreiter ist in folgen-

den Ausschüssen der Stadtgemeinde tätig: Gesundheit & Soziales, Klimaschutz &  
Mobilitätsplanung und Bürgerservice.

Markus Reschreiter 
E: markus.reschreiter@vpge.at
M: 0664/9195544

Peter Riederer
E: peter.riederer@vpge.at  
M: 0664/8385815

KEINE Siedlungs-
straße in  
Franzensdorf

Auch im letzten Jahr bekamen die Anrainerinnen 
und Anrainer des Ahornweges in Franzensdorf 
keine staubfreie Straße. Man muss sich schon 
fragen, wie viele Jahre man warten muss, bevor 
man vor seiner Haustüre eine Straße bekommt. 
Die Ausrede des Bürgermeisters dazu: „Es kann 
erst eine Straße gebaut werden, wenn mindes-
tens 50% der Grundstücke bebaut wurden.“ 
Das ist allerdings nicht fair, da diejenigen, die 
bereits dort wohnen, keinen Einfluss auf andere 
haben, die noch nicht gebaut haben. Außerdem 
würde eine Straße auch die Attraktivität der 
Grundstücke heben, denn wer baut sich schon 
gern ein Haus, wo noch keine Straße hinführt 
und wo man noch nicht mal genau weiß, wann 
überhaupt eine gebaut werden soll? 
In der Auvorstadt wurde es richtig gemacht, da 
wurde zuerst eine Straße gebaut und dann der 
Grundstücksverkauf vorangetrieben. Klar: Da hatte  
die Gemeinde nichts damit zu tun. Aber warum 
funktioniert es, wenn ein privates Unternehmen 
im Spiel ist, nicht aber mit der Gemeinde? Aber 
vielleicht wird es ja dieses Jahr was, denn 2015 
stehen ja wieder Gemeindewahlen im Kalender. 

Neuer Golfplatz  
im Marchfeld
Im beschaulichen Ort Franzensdorf 
wird demnächst ein 3-Loch-Golfplatz  
eröffnet, zumindest, wenn es um 
die abgesenkten Kanaldeckel in der  
Straße und am Gehsteig geht. Im  
Kreuzungsbereich Nordstraße – Fran-
zensdorf – Robinienweg haben sich 
an 3 neuralgischen Punkten die Kanal- 
deckel dermaßen stark abgesenkt, dass 
sie den Vergleich mit einem Putting 

Green nicht zu scheuen brauchen. Ein 
Ansuchen zur Erteilung der Spielge-
nehmigung an die Gemeinde ist derzeit 
in Ausarbeitung. Sobald die Genehmi-
gung der Gemeinde vorliegt, werden 
wir Sie herzlich zur Eröffnung einladen!

www.flickr.com Robert Partridge 
CC SA by Robert1407

Gemeinderat Markus Reschreiter beklagt:  
„Vor 8 Jahren sind die ersten Häuser in dieser Sied-
lung gebaut worden und noch immer müssen die 
Anwohnerinnen und Anwohner über Stock und Stein 
zu ihrem Eigenheim wandern und das, obwohl sie 
bereits alle Aufschließungsgebühren bezahlt haben.“

Preisschnapsen in Franzensdorf
Franzensdorf sucht den Schnapserkönig
Am 23. März 2014 fand in Franzensdorf 
das traditionelle Preisschnapsen der 
Volkspartei Franzensdorf statt. Auch 
heuer waren wieder einige Spieler zu 
dem Kräftemessen gekommen. Nach 
126 Spielen stand der Gewinner fest. 
Im Finale standen sich Herrmann Raidl 
und Rudolf Stangel gegenüber – nach 
einem spannenden Endspiel gewann 
Rudolf Stangel. Beim anschließenden 

gemütlichen Abend wurden auch die 
einzelnen Spielzüge ausführlich kom-
mentiert. Auch für das nächste Jahr 
wird wieder ein Preisschnapsen unter 
dem Motto „Franzensdorf sucht den 
Schnapserkönig“ geplant. 
Die Volkspartei Franzensdorf bedankt 
sich besonders bei Josef Buchleitner, 
der den neuen Wanderpokal gespen-
det hat!

Landmaschinen – Schlosserei 
Import – Export

WIFO · SAMON · BASELIER 
Beregnungsaggregate und Elektropumpen

Franzensdorf 58 · 2301 Groß-Enzersdorf · tel.: 02215/2246 · mobil: 0664/103 00 45
E-mail: ferdikriegl@aon.at 

ferdinand Kriegl e.U. & atyp. stille ges.

Kriegl_190x67.indd   1 22.04.14   10:28
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Mag.pharm. Michaela Buchmann 
und ihr Team freuen sich auf 
Ihren Besuch!

Wir sind
Montag – Freitag  8:00–18:00 Uhr
Samstag 9:00–13: 00 Uhr für Sie da!

Salvia Apotheke   
Wiener Straße 12 Top 14   

2301 Groß-Enzersdorf   
 T: +43 2249 28 301

info@salvia-apotheke.at

Jetzt neu im 

In Mühlleiten leben Gemeinderat und Ortspartei-
obmann Reinhard Wachmann und Ehrenpartei- 
obmann Walter Mayr, Bundesrat a.D., ehe-  
maliger Vizebürgermeister und ehemaliger 

Ortsvorsteher. Gemeinderat Reinhard Wachmann ist im Tourismusverband und in  
folgenden Ausschüssen der Stadtgemeinde tätig: Wirtschaft & Tourismus,  
Finanzen und im Prüfungsausschuss.

Reinhard Wachmann
E: reinhard.wachmann@vpge.at
M: 0664/5057366

Walter Mayr
E: walter.mayr@vpge.at  
M: 0664/4501943

Gefährlicher Platz entschärft
 
Vor einiger Zeit brachten wir einen Artikel über einen Schandfleck in Mühlleiten. 
Nachdem sich Umweltgemeinderätin Gabriela Kleesadl-Wagner nicht darum  
kümmerte, nahm sich Gemeinderat Reinhard Wachmann der Sache an und konn-
te zumindest einen Teilerfolg erreichen. Gemeinsam mit Stadtamtsdirektor Mag.  
Mitterer konnte der Besitzer zur Teilräumung bewegt werden. An sich hat die 
Stadtgemeinde kein Parteienrecht, konnte aber aufgrund des zielstrebigen Nach-
fragens von Reinhard Wachmann bei der Bezirkshauptmannschaft eine Räumung 
der optisch stark störenden Gegenstände durchsetzen. 

Gemeinderat Wachmann: „Ich werde nun die Verpflichtung des regelmäßigen  
Mähens des Grundstückes rigoros kontrollieren und bei einem Verstoß sofort 
die Stadtgemeinde zum Handeln zwingen! Es kann nicht angehen, dass sich ein  
Bürger nicht an Regeln hält und das Ortsbild massiv verschandelt!“
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Johann Engelmann ist engagier- 
ter Ortsparteiobmann, Florian 
Mössinger ist aktiver Gemein-
derat und Dr. Karin Gromann 

organisiert als Obfrau der Frauenbewegung gemeinsam mit ihrem 
Team Aktivitäten für Familien wie beispielsweise das Kürbisfest. 
Gemeinderat Florian Mössinger ist in folgenden Ausschüssen der 
Stadtgemeinde tätig: Liegenschaftsverwaltung, Finanzen und Infra- 
struktur.

Florian Moessinger 
E: florian.moessinger@vpge.at
M: 0664/2561557

Johann Engelmann  
E: johann.engelmann@vpge.at 
M: 0676/3494560

Karin Gromann 
E: karin.gromann@vpge.at
M: 0676/5039400

Zebrastreifen bei der 
Volksschule Oberhausen
Ortsparteiobmann Johann Engelmann: „Wir haben den Antrag 
für die Errichtung eines Zebrastreifens bei der Volksschule Ober-
hausen an die Stadtgemeinde und den zuständigen Stadtrat  
gestellt. Ich denke, dass ein Zebrastreifen sinnvoll wäre, um die 
Sicherheit zu erhöhen.“

Viele Schülerinnen und Schüler der Volksschule Oberhausen 
kommen über den Gehweg/Radweg zur Schule und müssen 
dann die Friedrich Sonnleithner-Gasse überqueren, was nicht 
ungefährlich ist.
Der zuständige Stadtrat Vanek meinte, dass Schutzwege von der 
Bezirkshauptmannschaft verordnet werden und es Richtlinien 
dafür gäbe. Unter anderem ist eine ständige Fußgängerfrequenz 
gefordert, nicht nur eine punktuelle, wie es vor der Schule der 
Fall ist.
Aber im Zuge der demnächst stattfindenden Verkehrsverhandlung 
für die Radwegmarkierung ist vielleicht doch ein Zebrastreifen 
möglich.
Johann Engelmann: „Ich bleibe dran!“

A-2301 OberhAusen 
Oberhausnerstraße 8

www.leberbauer.cc

Tel. 02249 30 006 
Mobil. 0650 2332 018

Fax. 02249 20 120 
E-Mail. leopold@leberbauer.cc

Ins_Leberbauer_93x65_Stadler.indd   1 31.03.14   08:41

Asphaltierungen, Platz-, Hof- und Gehwegbefestigungen, Keller-
aushub, Kanal- und Wasseranschlüsse, Bewässerungen, Stein-
mauern, Natursteinstiegen, Gartengestaltungen, Erd- und Verlege-
arbeiten für Erdwärmekollektoren

Tiefbau • Straßenbau • Pflasterungen • Leitungsbau

LEITHÄUSL
Qualität am Bau

Hovengasse 4a
2100 Korneuburg 

www.leithaeusl.at
korneuburg@leithaeusl.at

Tel.: (02262) 726 81
Fax: (02262) 726 81-9
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Ein lauer Abend mit der Familie, mit guten Freunden, der aromatische Duft 
der Köstlichkeiten über glühenden Holzkohlen – eine lustvolle Atmosphäre. 
Verleihen Sie Ihren würzig marinierten Grillspezialitäten mit unseren 
Spezialbroten, z.B. Ciabatta, Tomatenbrot, Olivenbrot, Pfefferoni-Feta-Brot, 
eine weitere schmackhafte Genussnote. 

lust und genuss

Inserat_195x67_1.indd   1 02.06.10   08:39

www.neubauer-trans.at

CMC STYLE GMBH
Hauptplatz 5, 2301 Groß-Enzersdorf // Tel 02249/3672 
www.cmcstyle.at
 

Öffnungszeiten 

Di 9– 18 h 
Mi 8– 18 h  
Do 9– 20 h 
Fr 9– 18 h 
Sa 8– 14 h 
 

FRISEUR

KOSMETIK 

FUSSPFLEGE

HAARVERLÄNGERUNG

NAGELDESIGN

MASSAGE
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Gemeinderätin Karin Klement 
lebt seit 27 Jahren in Probstdorf 
und engagiert sich als Ortspar-
teiobfrau und im Probstdorfer 

Ortsausschuss. Gemeinderätin Karin Klement ist in folgenden 
Ausschüssen der Stadtgemeinde tätig: Kinder & Bildung, Kunst, 
Kultur & Kultus, Gesundheit & Soziales. 

Karin Klement
E: karin.klement@vpge.at
M: 0676/5820071 

Straßen kaputt. 
Keine Lösung in Sicht.

Karin Klement meint: „Ein 
brennenderes Thema als die 
Straßen in Probstdorf gibt‘s 
nicht! Schon seit einigen  
Jahren fordern wir die Sanie-
rung der Jubiläumsstraße, der 
Bürgermeister ist aber leider 
bis heute untätig.“ 

Wie lange sollen die Ortsbewohnerinnen und Ortsbewohner von 
Probstdorf noch hingehalten werden? Seit Jahrzehnten wird ge-
flickt und ausgebessert. Die Anrainerinnen und Anrainer und be-
sonders auch die Einsatzfahrzeuge und Landwirte leiden unter 
den momentan herrschenden Zuständen. Nachdem die kaputte 
Straße mittlerweile auch ein Sicherheitsrisiko darstellt, muss eine 
Sanierung rasch erfolgen!

Raus aus dem Alltag
Der 9. Frauenausflug unter dem Motto „Raus aus dem 
Alltag“ geht heuer nach Bad Sauerbrunn in den Rosen-
garten. Auf einen gemeinsamen Nachmittag freuen sich 
Karin Klement und Lisi Hofer.

CMC STYLE GMBH
Hauptplatz 5, 2301 Groß-Enzersdorf // Tel 02249/3672 
www.cmcstyle.at
 

Öffnungszeiten 

Di 9– 18 h 
Mi 8– 18 h  
Do 9– 20 h 
Fr 9– 18 h 
Sa 8– 14 h 
 

FRISEUR

KOSMETIK 

FUSSPFLEGE

HAARVERLÄNGERUNG

NAGELDESIGN

MASSAGE
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Dem Land zugute.   
Den Menschen zuliebe.
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HOTEL AM SACHSENGANG 
Schlosshoferstrasse 60   /   A-2301 Groß Enzersdorf  

Tel. 02249 2901-0    /   Fax: 02249 2905 
www.sachsengang.at   /   reservierung@sachsengang.at 

 Restaurant im Hotel am Sachsengang 
Momente feinster Lebenslust genießen 

Ihr Essen zu zweit, mit Freunden oder Familie, 
genießen Sie im Wintergarten oder auf der sonnigen 

Terrasse im Restaurant im Hotel am Sachsengang. 
Unser Küchenchef Hr. Steiner verwöhnt Sie mit  
Gerichten aus der gehobenen Wiener Küche. 

 
Auch für Hochzeiten, Taufen, Familienfest oder Firmen-

feiern—

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Sachsengang_Ins_93x136.pdf   1   22.04.14   17:56



- 10 -

Ihr Ionit Partner berät Sie gerne:

Malermeister Winkelhofer 
Neues Dorf 26, 2301 Rutzendorf
Tel.: +43 699 1 872 82 37
www.malermeister-w.at

■  Verbessert aktiv die Raumluft
■  Fördert Gesundheit und 

Wohlbefinden
■  Für Neu- und Altbau

Gesunde Luft 
für Ihr Zuhause

AUFTRAGEN UND AUFATMEN

AK
TI

ON
 G

ÜLTIG BIS 31.12.2014-20% 
auf die

Verarbeitung

ionit_Partner_200x128mm.indd   4 15.04.14   14:39

Kommen  
Sie nach  
Rutzendorf!
Unterstützen Sie 
unsere Dorfgemein-
schaft durch Ihren  
Besuch unseres  
Annerlfestes am  
26. Juli 2014. Herzlichen Glückwunsch!

Heuer gab es ein Jubiläum in der Ortspartei.

Wir durften unserem Mitglied Frau  
Maria Zörnpfenning zum 80. Geburtstag  
gratulieren.

Die Bauarbeiten an unserem  
neuen Feuerwehrhaus gehen  

ins Finale. Die offizielle Eröffnung  
wird noch im heurigen Jahr  
stattfinden, der Termin wird  

rechtzeitig bekannt gegeben.

Rutzendorf ist eine lebenswerte Ortschaft.
Robert Kriegl freut sich: „Vor kurzem führte die Jagdgesellschaft gemeinsam mit der Dorfgemeinschaft 
die alljährliche Flurreinigung durch. Hiermit auch von mir ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen 
und Helfer für ihren Beitrag zu einem sauberen Rutzendorf!“

Robert Kriegl 
E: robert.kriegl@vpge.at
M: 0650/3053394 

Bürgermeister Hubert Tomsic, Margit und  
Franz Zörnpfenning und Robert Kriegl  
gratulieren der Jubilarin Maria Zörnpfenning.

JULI

26
Gemeinderat Robert Kriegl ist Ortsparteiobmann von Rutzendorf und ist in folgenden Ausschüssen der 
Stadtgemeinde tätig: Kinder & Bildung, Bürgerservice und im Prüfungsausschuss. 
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Beate Krump
E: beate.krump@vpge.at
M: 0676/6401093 

Quelle: www.ffge.at 
Einsatz 073 | 06.06.2013 

Hochwasserführende Donau

Nachhaltige Sanierung des Schutzdammes forcieren
Beim Hochwasser im Juni 2013 musste der Schutzdamm abge-
dichtet und gestützt werden. Glücklicherweise konnte dadurch eine 
größere Katastrophe abgewendet werden. Die letzte Sanierung 
des Dammes fand nach dem Hochwasser von 1954 statt, und das 

Jahrhunderthochwasser von 2002 hatte auch schon entsprechende 
Spuren hinterlassen. Laut Aussagen der zuständigen Experten ist 
ein weiteres Hochwasser für den Schutzdamm eine große Gefahr, 
da dieser eklatante Schwachstellen aufweist.

Gemeinderätin Beate Krump ist Ortsparteiobfrau von Schönau 
und in folgenden Ausschüssen der Stadtgemeinde tätig: 
Kinder & Bildung, Kunst, Kultur & Kultus und Bürgerservice.

Beate Krump: „Wir setzen uns für eine 
rasche Fertigstellung der Sanierungsmaß-
nahmen des Schutzdammes ein, um vor 
einem Hochwasser geschützt zu sein!“
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Der Osterhase war da!
Auch heuer war in Wittau wie-
der der „Osterhase“ unterwegs. 
Mit Ostereiern und Schoko- 
hasen wurden Wünsche für ein 
frohes Osterfest und schöne 
Feiertage übermittelt.

Anneliese Krump freut sich mit den Kindern über die Osterüberraschung.

Gemeinderät in Wilhelmine 
Zatschkowitsch ist Ortsparteiob-
frau von Wittau und in folgenden 
Ausschüssen der Stadtgemeinde  

tätig: Liegenschaftsverwaltung, Klimaschutz & Mobilitätsplanung, 
Infrastruktur, sowie im Fadenbachverband.

Wilhelmine Zatschkowitsch 
E: wilhelmine.zatschkowitsch@vpge.at
M: 0664/3834373

www.hyundai.at

GO! for Hyundai!
Hyundai ix35 GO!

ix35 GO! Paket sichern und € 2.300,- sparen: 
ix35 GO! als 1.7 CRDi (116 PS) 2WD jetzt nur € 24.490,-**

GARANTIE 
OHNE
KILOMETER-
BEGRENZUNG

*  Bei der Finanzierung werden zusätzlich € 1.000,- in Form einer Anzahlung (Mietvorauszahlung) dem Leasingvertrag gutgeschrieben. Aktionen gültig bis 30.06.2014 
bei Finanzierung eines Neuwagens oder einer Tageszulassung über die Denzel Leasing GmbH. Gültig bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern. Laufzeit zwischen 36 
und 60 Monaten. Bonität vorausgesetzt.

**  Bis zu € 1.000,- Vorteilsbonus bereits im Preis berücksichtigt. Angebote gültig bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern solange der Vorrat reicht bzw. bis auf 
Widerruf. 
Benzinmotoren mit 135 PS und 166 PS lieferbar. Dieselmotoren mit 116 PS, 136 PS und 184 PS lieferbar. Als 2WD und 4WD erhältlich.

CO2: 135 - 188 g/km NOx: 5,4 - 146 mg/km Verbrauch: 5,2 l Diesel - 8,1 l Benzin/100 km. Symbolabbildung.

Mehhrauusstss atttttununng ix35 35 GO!GO!

- 17“ LeiL chtc metmetaallfelgengen  
- LED-TagT fahfahrliiccht
- Heckscheiinwerfer iin n

LED-Optiktik
- Einpi arkr hilfefe hinhi tenn 
- Elektr. e. einsnsteltell-l-/beheheizbaree

Außenspiepiegelgel 
- 2-ZoZonennen-Kl-Klimaim auttomaomatikt  
- S- Sitzitzheiheizunzu g vorne uund nd hinhintenen 
- T- Tempempomaomat t 
- BluB etoetoothoth®® mimit t 

Spracherkennn ungung
- Lederlenkrad- und d Schchaltaltknaknauf uf 

uuvm.

Mustermann
0000 Mustern, Hauptstraße 1
Tel.: 00000

65801_HYUN_ix35GO_COOP_INP.indd   165801_HYUN_ix335GO_COOP_INP.indd 1 05.03.14   16:2705.03.14 16.14 16:2:277

Das Autohaus mit Tradition & Leidenschaft
auto iser
2301 Wittau, Hauptstraße 83
Tel.: 02215/22 24
www.autoiser.at
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Das Team der Volkspartei Groß-Enzersdorf: (v.li.) Christian Pomassl, Johann Engelmann,  
Peter Riederer, Beate Krump, Wolfgang Alexowsky, Florian Mössinger, Hermann Schreiner,  
Peter Cepuder, Karin Klement, Michael Rauscher, Karl Pfandlbauer, Brigitte Lutz, Walter Mayr, 
Karin Gromann, Robert Kriegl, Olga Alexowsky, Reinhard Wachmann, Wilhelmine Zatschkowitsch, 
Markus Reschreiter, René Hefler, Dagmar Förster (o. Abb.)

Nicht Parteipolitik, 
sondern unsere  
Ortschaften und  
deren Bürgerinnen 
und Bürger sind 
uns ein Anliegen!

www.vpnoe.at
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voran gehen.
voraus denken.

Dem Land zugute.   
Den Menschen zuliebe.
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Schwerpunkte unserer Arbeit sind
Ausbau der BürgerInnenbeteiligung.

Engagierte BürgerInnen erhalten mehr Gelegenheit,  
sich für die Gemeinde einzusetzen!

Sanierung der Finanzen.
Finanzielle Sicherheit auch für zukünftige Projekte schaffen!

Besiedelungsplanung.
Lebens- und liebenswerte Siedlungen planen!

Umweltschutz und Fluglärm.
Mehr Engagement zur Vermeidung von Fluglärm und  
anderen Belastungen zeigen!

Schulstandort und Kinderbetreuung.
Schulstandort ausbauen und Kinderbetreuung sicherstellen!

Ortsbild und Historie. 
Auf das Ortsbild mehr Wert legen und auf unsere  
Geschichte stolz sein!

Kulturförderung.
Identität schaffen und den Ort beleben!

Wertschätzung der bäuerlichen Arbeit.
Bauern und Bäuerinnen sind prägend für die Marke  
Marchfeld!

Sicherheit.
Basis unseres politischen Handelns!

Straßensanierung.
Gepflegte Straßen in allen Ortschaften!

Jugendförderung.
Alle Jugendlichen sollen was davon haben!

Ausbau des Öffentlichen Verkehrs.
Attraktive, rasche Verbindungen nach Wien schaffen!

Seniorinnen und Senioren.
Bedarfsgerechte Förderungen anbieten!

Vereinsförderung.
Tätigkeit der Vereine honorieren!

S1 und Umfahrung.
S1 zum Vorteil der Gemeinde nutzen!

Belebung der Wirtschaft und Gemeinde.
Unsere Gemeinde lädt zum Einkaufen und Ausgehen ein!

Mehr Eigenständigkeit für die Katastralgemeinden.
Zusammenarbeit JA – Bevormundung NEIN!

Sanierung des Schutzdamms.
Sie muss vorangetrieben und rasch fertig gestellt werden!

Unsere Großgemeinde – dasTor zum Marchfeld – ist ein idealer 
Ort zum Leben. Die Wien-Nähe bringt alle Vorteile der Großstadt  
und einer Genuss- und Erholungsregion durch die Lage am  
Rande des Naturparks Lobau. Das schätzen immer mehr  

Menschen, messbar an der ständig steigenden Bevölkerungs-
zahl. Wir erkennen die Herausforderungen, die dieses Wachstum 
mit sich bringt und denken voraus und gehen voran!

Team der Volkspartei Groß-Enzersdorf
Dafür stehen wir!
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Teerag-Asdag Aktiengesellschaft
Niederlassung Wien
1110 Wien  |  7.  Haidequerstraße 1
Tel: 01/767 15 76-0
nl-wien@teerag-asdag.at
www.teerag-asdag.at powered by
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Wir haben den
Überblick beim Bau

seit 1914

TA_Wien_Riesenrad_95x135.indd   1 27.03.2012   17:30:42 Uhr
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Dem Land zugute.   
Den Menschen zuliebe.
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Michael Rauscher
E: michael.rauscher@vpge.at
M: 0664/3026646

Wolfgang Alexowsky ist erfolgreicher Geschäfts-
mann, Groß-Enzersdorfs Vertretung im Wirtschafts-
bund und im Tourismusverband tätig.

Wolfgang Alexowsky  
E:  w.alexowsky@aon.at
M: 0664/3853079

Gemeinderätin Dagmar Förster ist Bezirksvertreterin von Frau in 
der Wirtschaft und in folgenden Ausschüssen der Stadtgemeinde 
tätig: Gesundheit & Soziales, Finanzen und Wirtschaft & Tourismus.

Gemeinderätin Dagmar Förster
E: dagmar.foerster@vpge.at
M: 0664/3137271

Stadtrat Michael Rauscher ist im Ausschuss Vertretungskörper 
und Allgemeine Verwaltung, Öffentliche Ordnung und Sicher-
heit und im Tourismusverband tätig und Leiter des Ausschusses  
Wirtschaft und Tourismus.

Die Groß-Enzersdorfer 
Wirtschaft
In Groß-Enzersdorf gibt es laut Registerzählung 2011 der  
Statistik Austria 733 Arbeitsstätten mit 3.269 Beschäftigten,  
davon 96 Lehrlingen.

Wir wollen die Wirtschaft beleben!

Quelle: Statistik Austria, Registerzählung 2011. Ein Blick auf die Gemeinde 
Groß-Enzersdorf. Arbeitsstätten und Beschäftigte.

Der Wirtschaftsbund hat am 7. Mai 2014 

zur Präsentation der Kaufstromanalyse 

von Groß-Enzersdorf eingeladen.

Helfen Sie mit!

Steuerliche Probleme?
Kostenlose Erstberatung bei

Dr. Harald MACHACEK
Steuerberater – Wirtschaftstreuhänder

Unternehmensberater

Bilanzierung • Steuererklärungen • steuerliche und betriebs-
wirtschaftliche Beratung • Buchhaltung • Lohnverrechnung 

• EDV-Beratung • Unternehmensberatung

2301 Groß-Enzersdorf, Rathausstraße 2-4/1/3
Telefon: 02249/36 20

Informieren Sie sich:  
Sie finden aktuelle Artikel auf der Homepage der ÖVP Groß-Enzersdorf:  
www.derstadtler.at      
Wenn Sie unseren newsletter erhalten wollen, schreiben Sie eine e-mail an  
oevp@derstadtler.at

www.facebook.com/derstadtler.
grossenzersdorf https://twitter.com/derstadtler 

Stadtrat Karl Pfandlbauer: „Wenn Sie an einem bestimmten Bereich Interesse 
haben oder einfach ihre Ideen mitteilen wollen, so wenden sie sich an uns!“

Helfen Sie uns, ein Groß-Enzersdorf zu schaffen, 
auf das wir stolz sein können! 

Helfen Sie mit, eine Großgemeinde zu schaffen, 
in der auch unsere Kinder noch gerne leben!
Es geht uns nicht um Parteimitglieder, sondern 

um Bürgerinnen und Bürger mit Interesse an der 
Gemeinde.
Gemeindepolitik umfasst viele Bereiche: Ortsbild 
und Siedlungsplanung, Schulwesen, Jugend- 
politik, Straßenbau, Verkehr, Wirtschaft und  
vieles mehr. 
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Marchfelderstr. 27  
2301 Groß-Enzersdorf

Tel.:  02249/215 74  
Mobil: 0664/42 16111   

Email: instal.steiner@aon.at
www.installateur-steiner.at 
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Steiner_Ins_190x67.pdf   1   22.04.14   13:53

Marchfelderstraße 25a
2301 Groß-Enzersdorf
UID: ATU 65238138

T +43 699 11 74 1279
E office@stueckelberger.eu
W www.stueckelberger.eu

- Fliesen 

- Platten

- Mosaik  

- Steinteppiche 

- Neubau

- Sanierung

- Reparaturen           
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Stueckelberger_Ins_190x67.pdf   1   22.04.14   13:23
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Der Hauptplatz – Aushängeschild 
der Stadt und Nutzung des  
Burghofes als Veranstaltungsplatz
Einer der Hotspots ist der Groß-Enzersdorfer Hauptplatz, für  
dessen Neugestaltung ich mich einsetze.
Unter anderem rege ich eine Parkraumbewirtschaftung des 
Hauptplatzes und die einheitliche Gestaltung von Markständen 
im Burghof an. Die zentrale Lage bietet sich für die Nutzung als 
Veranstaltungsort besonders an, es könnten dort Märkte und 
Konzerte stattfinden.

Naherholung im „Dokannerl“
Bisher stand die Gestaltung des Naturbadeplatzes „Dokannerl“ 
unter keinem guten Stern. Die ehemaligen Umkleidekabinen muss-

ten aufgrund der schlechten 
Bausubstanz und der akuten 
Einsturzgefahr abgerissen wer-
den. Aufgrund der finanziellen 
Lage konnte auch bis dato kein 
Ankauf der Liegenschaft durch 
die Stadtgemeinde erfolgen.

Ich arbeite weiter an diesem Projekt, um das Naturfreibad attrak-
tiver zu gestalten. Ich lade Sie ein, mir Ihre Ideen und Anregungen 
mitzuteilen. 

Peter Cepuder: „Als Stadtrat für Liegenschaften möchte 
ich Ihnen ein paar meiner Projekte vorstellen, die in deren 
Entwicklung in sehr engem Zusammenhang mit der Regional-
entwicklung unseres Stadtls stehen.“

Stadtrat DI Dr. Peter Cepuder ist im Ausschuss Vertretungskörper und Allgemeine Verwaltung,  
Öffentliche Ordnung und Sicherheit der Stadtgemeinde tätig und Vorsitzender des Ausschusses  
Liegenschaftsverwaltung.

Peter Cepuder
E: peter.cepuder@vpge.at
M: 0664/1013828

• Freundliche Beratung durch Fachpersonal
• Lieferservice
• Alle Kassen
• Vermietung von diversen Heilbehelfen

Unsere Serviceleistungen:

www.luksche.at

Luksche
Sanitätshaus Bandagist Orthopädiefachhandel

GmbH
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Jetzt noch informativer:

Wir freuen 

uns auf Sie!

Groß-Enzersdorf, Dr.-Anton-Krabichler-Platz 6 | Tel. 02249/28 887
Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.30 - 18.00 | Sa 8.30 - 12.00

LKW MIT KIPPER UND KRAN            

www.kran.cc – Tel: 0664/30 86 500 – dispo@haider.eu
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… immer aktiv! 

Hermann Schreiner ist Obmann des Seniorenbundes und Olga 
Alexowsky organisiert gemeinsam mit ihm die vielen Aktivitäten.
Wir freuen uns über neue Mitglieder und auch Gäste sind jederzeit 
herzlich willkommen!
Informationen und Auskunft: 
Hermann Schreiner 0660/1499520, Olga Alexowsky 0650/9711534 

Besondere Geburtstage unserer Mitglieder, wir gratulieren herzlich!
Elisabeth Pautschek zum 90. 
Johann Unger zum 80.
Emma Chreiska zum 75.

Waltraud Feichtinger zum 75. 
Helene Platzer zum 75.
 

Ella Urbanek zum 75.
Gerhard Hansi zum 70.

Jeden 1. Dienstag im 
Monat um 14.30 Uhr:  
Gemütliches Beisammen-
sein unserer Seniorinnen  
und Senioren mit Kaffee 
und Kuchen im INFO- 
Treff am Hauptplatz 3 in 
Groß-Enzersdorf.

Unsere Ausflüge führen uns zu interessanten 
Ausflugszielen
Lilienfeld Unser Ausflug im April führte uns zum Stift Lilienfeld und ins Geschirr-
museum nach Wilhelmsburg.
Nach dem Besuch des Stiftes Lilienfeld und einem Mittagessen beim Genusswirt 
Franzl wurde die Gruppe am Wilhelmsburger Hauptplatz sehr herzlich empfangen.  
Gepaart mit allerschönstem Wetter führte der Weg durch die Wilhelmsburger  
Gassen zum Geschirrmuseum. Das Museum ist in der Winckhlmühle unterge-
bracht, jenem Gebäude, in dem die Geschirrproduktion rund um das Wilhelms-
burger Steingut und Lilien-Porzellan seinen Anfang genommen hat. Dort wurde 
die Geschichte des Lilien-Porzellanes erzählt, dessen Produktion eingestellt ist. 
Lilien-Porzellan ist immer noch ein beliebtes Sammelobjekt.  

Gross -Enzer sdor f, Rathauss t raße 1 | Te l . 02249/2243 | www.geier.a t

130411_Geier_13200_ANZ_Stadler-Stadtfestzeitung_95x67.indd   1 11.04.13   11:22

Beim Eingang zur Kirche des Stiftes Lilienfeld

Die Seniorinnen und Senioren aus Groß-Enzersdorf wurden als 
erste Busgruppe 2014 im Geschirrmuseum in Wilhelmsburg 
auf das Herzlichste begrüßt.

Nikolsburg Der letzte Ausflug ging ins benachbarte Ausland, 
nach Nikolsburg (Mikulov), wo wir die Stadt, das Schloss, das 
Riesenfass und den jüdischen Friedhof besichtigten. In Schrat-
tenberg gab es das Mittagessen und wir konnten dort eine 
Schaumühle besuchen. Der Abschluss fand beim Heurigen in 
Leobendorf statt.
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BANNER | POSTER | PLAKATE | TEXTILVEREDELUNG & SPORTBEKLEIDUNG
VISITENKARTEN | BROSCHÜREN | TASCHENKALENDER uvm.

die Marchfelddruckerei

2301 Groß-Enzersdorf | Marchfelder Straße 27a | Tel.: +43 2249 57 676 | www.cme-print.at

Stadtrat Ing. Karl Pfandlbauer, MA ist im Ausschuss Vertretungskörper und Allge-
meine Verwaltung, Öffentliche Ordnung und Sicherheit der Stadtgemeinde tätig und 
Vorsitzender des Ausschusses Infrastruktur.

Karl Pfandlbauer
E: karl.pfandlbauer@vpge.at
M: 0676/7289380

Besiedelungspolitik
In meiner Siedlung will ich mich wohl fühlen
 

Siedlungsplanung ist weit mehr als nur Flächen- 
widmung für den Wohnbau. Siedlungen dürfen 
keine bloße Ansammlung von Häusern und 
Wohnbauten sein. Wir brauchen genügend  
breite Straßen, Gehwege und freie Plätze  
zwischen den Bauten, um einander zu begeg-
nen und um sie optimal zu nutzen. 

In Siedlungen mit zu schmalen Straßen sind 
Probleme vorprogrammiert

Stadtrat Pfandlbauer: Oft musste ich mit- 
erleben, wie zu schmale Straßen Auslöser für 
Probleme unter Nachbarn wurden. Schuld  
daran ist die gedankenlose Planung der Sied-
lungen durch die bis dato verantwortlichen  
Politiker.“ 

  
Planungsvorschlag für Siedlungsstraße
 

Die Volkspartei kennt  
gediegene Konzepte, die die 
umfassenden Anforderun-
gen des starken Wachstums 
der Gemeinde erfüllen!

Christian Pomassl ist  
Leiter der Straßenmeisterei  
Groß-Enzersdorf, Finanz- 
referent der Gemeindepartei  
und unterstützt bei der Organi- 
sation unserer Aktivitäten.
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Bezahlte Anzeige

Nun ist es endlich fix: In unserer 
Stadtgemeinde entsteht ein außer- 
gewöhnliches Fitnesscenter. 
Erfahren Sie exklusiv die Möglich-
keiten, die Sie ab sofort nutzen  
können.

Welche Menschen spricht JETZT! 
Fitness an?
Einsteiger, Fortgeschrittene und 
Profis, Damen und Herren aller 
Altersklassen können die Profi-
Geräte von Technogym nutzen. 
Jeder der seine Fitness steigern 
und sich rundherum wohler füh-
len will ist herzlich willkommen. 
So dürfen bei JETZT! Fitness auch 
junge Menschen ab 10 Jahren in 
Begleitung eines Elternteils Sport 
betreiben. Vier Trainer und fünf 
Rezeptionisten bemühen sich um 
das Wohlbefinden der Mitglieder.
 

Werden auch Gruppentrainings 
angeboten?
Ja. Denn das gemeinsame Trai-
ning mit Gleichgesinnten spornt 
zu höherer Leistung an und macht 
zudem mehr Spaß. Neben klassi-
schen Ausdauertrainings in der 
Gruppe wird es auch außerge-
wöhnliche Stunden geben: 

Ein spezielles Mutter-Kind Trai-
ning für Kinder bis zum dritten 
Lebensjahr, Abnehmgruppen, 
Raucher-Entwöhnungstrainings 
und als besonderes Highlight: Die 
enorm schweißtreibende Military-
Stunde „Stirb langsam“ mit Karl 
Walzl.

Gibt es auch Solarien und eine 
Sauna?
Für die Regeneration sowie zur 
„Selbst-Belohnung“ stehen so-
wohl zwei Top-Moderne Solarien 
als auch ein einzigartiges Collari-
um zur Verfügung. Die Nutzung 
bewirkt die Entgiftung der Haut 
und weist einen hautverjüngen-
den Effekt ohne Nebenwirkungen 
auf. Für unsere Mitglieder steht 
ein Beach-Volleyballplatz hinter 
dem Fitnesscenter und eine Boul-
derwand zur freien Verfügung. 
Eine Sauna ist im zweiten Ausbau-
schritt nach der Eröffnung eben-
so geplant. Das Augenmerk liegt  
zuvor auf komfortablen Umkleide- 
kabinen, dem Trainingsraum und 
dem Bistro.

Wie hoch ist der Monatsbeitrag?
Für € 49,00 pro Monat ist der 
ganzjährige Besuch von 06.00 – 
22.00 Uhr möglich.

Ein Power-Plate, die Duschen und 
auch die Elektrolytgetränke stehen 
den Mitgliedern zur freien Verfü-
gung. Zudem sind Körperanalysen 
und ein Leistungstest inkludiert.

Mehr Informationen erhalten Sie 
bei Jetzt! Fitness, 
Dr. Karl Renner Ring 1b, 
täglich von 
06.00 Uhr bis 22.00 Uhr, 
telefonisch unter 0650/2730073 
oder über die Homepage 
www.jetzt.or.at 

Auf Ihr Kommen freut sich das 
JETZT Fit Team.  
 

Das besondere Fitnesscenter in Groß-Enzersdorf 
eröffnet bereits im Frühling



- 21 -

René Hefler
E: rene.hefler@vpge.at
M: 0699/10605223 

Ing. René Hefler ist Ortsparteiobmann von Groß-Enzersdorf,  
engagiert sich für die Gemeinde und beim Roten Kreuz.

www.vpnoe.at
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Dem Land zugute.   
Den Menschen zuliebe.
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Turnsaal für das 
Gymnasium
Jetzt geht’s los!
Im September 2008 wurde das Gymnasium auf dem Areal der 
ehemaligen Smola-Kaserne eröffnet. Mittlerweile werden bereits 
sechs Schulstufen geführt. 
Stadtrat Michael Rauscher und René Hefler: „Die Schule ist für 
unsere Gemeinde eine großartige Ergänzung zu den anderen 
Schultypen und aus unserer Sicht ein Vorteil für das gesamte 
Marchfeld.“
Einen Schönheitsfehler hatte dieses durchaus gelungene Projekt 
bis jetzt: es fehlte ein Turnsaal und somit die wichtige Möglich-
keit zur Förderung der Bewegung und Fitness der Kinder und 
Jugendlichen.
Es hat lange gedauert, doch nun zeichnet sich ein Ende des War-
tens ab. Der Abriss der alten Kasernenhallen hat begonnen und 
die Planungen für den Zubau des Turnsaales und weiterer Klas-
senräume sind auf Schiene.
Ein Dankeschön gilt der Schulleitung und dem Lehrerteam, die 
viel Geduld aufgebracht haben und durch Improvisation den 
Turnunterricht trotzdem ermöglicht haben.
Ein weiterer Dank sei all jenen gesagt, die mitgeholfen haben, 
dass das Projekt Turnsaal nun realisiert wird. Wenn alles nach 

Plan läuft, wird der Turnunterricht ab dem Schuljahr 2015/16  
bereits im neuen Gebäude stattfinden.

Informationen über das  
BG / BRG Groß-Enzersdorf  
finden Sie auf der Homepage: 
www.bggrossenzersdorf.ac.at

Warum 
Luftschlösser bauen, 
wenn man sie auch 
kaufen kann?

Verwirklichen Sie ihren Wohntraum mit dem 
Wohntraumkredit der Volksbank. 

Mehr Infos in allen Geschäftsstellen der Volksbank Marchfeld.
www.volksbank.marchfeld.at         Volksbank. Mit V wie Flügel.
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Lagerhaus Gr. Enzersdorf
Ihr Partner für Jagdbekleidung, 
Trachten & Dirndl

www.lagerhausmarchfeld.at

Brigitte Lutz
E: brigitte.lutz@vpge.at
M: 0676/3099053

Brigitte Lutz setzt sich besonders für das Ortsbild, „Gerne in 
Groß-Enzersdorf einkaufen“, Bürgerinnen- und Bürgerbeteiligung 
und die Groß-Enzersdorfer Tracht ein.
Gemeinderätin Ing. Brigitte Lutz, MSc ist in folgenden Ausschüssen  
der Stadtgemeinde tätig: Kunst, Kultur & Kultus, Klimaschutz & 
Mobilitätsplanung und im Prüfungsausschuss. 

Identität schaffen.
Die Groß-Enzersdorfer Tracht.

2008 wurde unter Mitwirkung von ca. 30 Bürge-
rinnen und Bürgern aller Katastralgemeinden und mit Unterstützung von Trachtenexpertinnen 
eine neue Tracht entwickelt, die ein Symbol für das Image und die Identität der Großgemeinde 
Groß-Enzersdorf im 21. Jahrhundert sein soll. Die Farben blau-gold/gelb-schwarz des Stadt-
wappens haben sich zur Verwendung angeboten. Trachten gibt es 
meist in zwei Ausführungen, einer Werktags- oder Alltagstracht, 
die ursprünglich auch die Alltagskleidung war, und einer Festtags-
tracht, die bei offiziellen Anlässen oder auf Bällen getragen wird. 

Wie sieht unsere Alltagstracht aus?
Der Leib des Alltagsdirndls ist aus kariertem, 
vorwiegend blauem Stoff. Der Rücken wird durch 
zwei einfache Bogennähte geteilt. Der Ausschnitt 
ist vorne und hinten eckig ausgeführt. Ein dop-
pelt geknöpfter Verschluss mit Perlmuttknöpfen 
wird bei dem über die Brust greifendem Mieder-
teil angeschnitten. Der Rock ist aus schwarzem 
einfärbigen oder im Streumuster oder Tupfen-
druck gemusterten Baumwollstoff, die Schürze 
aus gelb gestreiftem Baumwollstoff. Die weiße 
Bluse ist einfach ohne Spitzen.

Karl und Brigitte Krenn in der 
Alltagstracht, Ingrid und Birgit 
Blatt in der Festtagstracht 

Der Mann trägt dazu ein naturfarbenes oder hell-
gelbes bis maisgelbes Sakko in Leinen, leichtem 
Loden oder Morella-Velour-Imitat mit Besätzen 
und Stehkragen in dunkelblau oder schwarz, 
eventuell abgesteppt, mit Wappenknöpfen von 
Groß- Enzersdorf. Eine leichte Variante ist ein  
Gilet.
Die Hose ist schwarz oder blau aus Leinen oder 
leichtem Wollstoff oder die Alltagshose von heute  
– Jeans. Dazu ein Hemd aus weißer Baumwolle 
oder ein Leinenpfoad mit Blaudruckkrawatte oder 
Trachtenband harmonisch abgestimmt.

Festtagsdirndl und Stadttracht:
·  Die Materialien der Festtagstracht sind edel, das heißt Seide, 

Seidenbrokat oder Samt.
·  Der Leib ist aus einfärbigem, mittelblauem Stoff und wie bei der 

Alltagstracht mit Bogennähten, eckigem Ausschnitt und Mie-
derteil ausgeführt. Bei der Stadttracht werden schlanke, wenig 
gezogene, je nach Stoff lange oder dreiviertel lange Ärmel an-
geschnitten. Der Rock ist aus schwarzem oder dunkelbraunem 

Wollstoff oder Wollbrokat, die Schürze aus goldener, gestreifter 
Seide.

·  Der Mann trägt dazu den Niederösterreichischen Landesan-
zug oder den Niederösterreichischen Jagdanzug mit Krawatte, 
eventuell einem Gilet oder einer Weste farblich zur Damentracht 
abgestimmt mit Wappenknöpfen. 

Wie kommen Sie zu Ihrer Tracht?
Nähkurse für Dirndl, Blusen, Gilets und Krawatten finden statt.  
Informationen dazu, sowie Strickanleitung und Wolle für die passen-
de Trachtenweste, den Groß-Enzersdorfer Janker und Hut erhalten 
Sie im Handarbeitsgeschäfts Egger in der Schloßhoferstraße 12. 

Tracht ist „in“ – die Textilabteilung des Lagerhauses Groß-Enzersdorf 
bietet eine reiche Auswahl an Dirndln und Herrentrachten, auch den 
Niederösterreichischen Landesanzug erhalten Sie hier!

Wenn „Dresscode Tracht“ bei einer Veranstaltung getragen 
wird, erfahren Sie das via facebook  

Die Groß-Enzersdorfer Tracht 
www.facebook.com/grossenzersdorfertracht

Trachtenmodenschauen:
·  Schloß Eckartsau: Sommerfest des Roten Kreuzes  

am Samstag, 21. Juni 2014 um 18.30 Uhr, 
·  FrischeMarkt am Samstag, 19. Juli 2014, vormittags
·  Dirndlgwandhof und Trachtenmodenschau beim 4. Höfefest 
am Sonntag, 7. September 2014, nachmittags



Voranmeldungen 
möglich:

Gänserndorf
- Wohnungen
- in Bau

Pframa
- Viertel- und 
   Doppelhäuser
- in Bauvorbereitung
 
Untersiebenbrunn
- Wohnungen
- in Bau

Weitere Infos:

T 0664/4123318
1  Hr. Toth

T 02236/405-157 
2  Fr. Sulzbacher

T 02236/405-162
3  Fr. Brejcha

Ebenthal
- Wohnungen
- in Bau 

Dürnkrut
- Wohnungen
- in Bau

Matzen
- Wohnungen
- in Bau

Palterndorf
- Wohnungen
- in Bau

2

2

3

A: DI Erich Baum               Symbolbild: Palterndorf-Dobermannsdorf | Bachgasse

1

1

3
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Gänserndorf & Umgebung
Lebensqualität hat einen Namen.

verkauf@noewbg.at | www.noe-wohnbaugruppe.at

Wir bauen. Sie wohnen.
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Informieren Sie sich:
Sie finden aktuelle Artikel auf der Homepage der  
ÖVP Groß-Enzersdorf: www.derstadtler.at 
Wenn Sie unseren monatlichen newsletter erhalten wollen, 
schreiben Sie eine e-mail an: oevp@derstadtler.at 

Nicht Parteipolitik, sondern unsere Ortschaften und deren Bürgerinnen und Bürger sind uns ein Anliegen!

 
Folgen Sie dem Schwarzen Mohren auf facebook und lachen Sie mit ihm: www.facebook.com/schwarzer.mohr

Da lacht der Mohr.... 
Der Aufruf

Seit Monaten steht ein Bauzaun rund um 
den seit Jahren kaputten Brunnen des seit 
Jahrzehnten fragwürdig gestalteten Stadt-
parks. Auf diesem Bauzaun prangt nun eine 
Information. Die Bürgerinnen und Bürger wer-
den darin aufgefordert, sich im Rahmen der 

Aktion Stadterneuerung an der Neugestaltung von Bereichen unse-
rer Gemeinde zu beteiligen.
Grundlegende historische Vorarbeit

Erste Voraussetzung für die Erneuerung einer Stadt ist deren 
Zerstörung. Diesbezüglich leisteten schon Hunnenkönig Attila, 
der Schwedische General Torstenson oder die Franzosen unter 
Napoleon Pionierarbeit. Auch der zweite Weltkrieg und die an-
schließende Besatzung waren in diesem Sinne wertvolle Zeiten. 
Die Chance erkannt und eine Idee verfolgt 

Die herrschende SPÖ erkannte gleich am Beginn der zweiten 
Republik die hervorragenden Voraussetzungen, welche unsere 
Gemeinde im Sinne Stadterneuerung bot und ergriff die Chance.

Zunächst galt es zu vermeiden, einer Stadterneuerung vorzugrei- 
fen oder diese gar zu verhindern. In weiser Voraussicht hat man 
daher über Jahrzehnte – die SPÖ regiert seit 60 Jahren – jegliche 
übertriebene Pflege und Sanierung konsequent hintan gehalten. 

Entsprechend zahlreich finden sich mittlerweile die beeindru-
ckenden Zeugnisse dieser klugen Vorgehensweise.
Zeugen erfolgreichen Verfalles:
•	 	Burghofareal	und	weitere	Objekte,	die	an	ihrem	Verfall	 

arbeiten (Volksschule Groß-Enzersdorf, Stadtsäle, etc.) 
•	 	Objekte,	die	bereits	erfolgreich	verfallen	sind	wie	z.B.	die	

ehemaligen Schulgebäude in Oberhausen und Wittau.
•	 	Unzählige	absolut	kaputte	Straßen	(mit	Elisabethstraße	und	

Jubiläumsstraße seien lediglich zwei der Gustostückerln 
genannt). 

•	 	„Straßen“,die	eigentlich	noch	gar	keine	sind,	sondern	im	
Status „guter Feldweg“ ausharren.

•	 	Ganze	Ensembles,	die	nach	Sanierung	oder	zumindest	stark	
verbesserter Pflege schreien (Hauptplatz bzw. Ortszentrum, 
Stadtpark, Stadtmauer, Kreisverkehr, zahlreiche Grünanla-
gen, etc.).
Viele weitere Zeugen erfolgreichen Verfalles wären noch zu 

nennen. Dabei auch solche, denen man es (noch) nicht ansieht 

oder solche, die überhaupt unsichtbar sind, wie etwa Bereiche 
der Kanalisation. 
Ein kluger Plan geht endlich auf

Die SPÖ schuf durch ihr umsichtig-konsequentes Handeln die 
wesentliche Voraussetzung, dass die Stadterneuerung nun ein-
setzen kann. Es findet sich nun ein reiches Betätigungsfeld und 
die Aktion kann somit beherzt ins Volle greifen.

Woher man schon vor 60 Jahren wissen konnte, dass die Zeit 
der totalen Stadterneuerung unter massiver finanzieller Betei-
ligung des Landes kommen wird, ist uns einfachen Menschen 
verborgen. Aber das macht eben den Unterschied zwischen ein-
fachen Bürgerinnen und Bürgern und weise regierenden Stadt-
politikern aus.
Die Stadterneuerung – Erlösung von allem Übel

Was immer in unserer Großgemeinde nun endgültig desolat  
oder zumindest renovierungsbedürftig ist: im Rahmen der Stadt-
erneuerung wird alles saniert, gepflegt und geputzt. 

Was immer an unserer Infrastruktur dringend verbesserungs-
bedürftig ist, sie als optischen Schandfleck ansehen oder ihrer 
Meinung nach längst hergerichtet werden muss, im Rahmen der 
Stadterneuerung wird es geschehen. 

Dies ist die Frohbotschaft und sie werden wir von nun an im-
mer wieder hören. Auch mit zunehmender Nähe zur Gemeinde-
wahl 2015 wird dies nicht verstummen.

Gleich NACH den Gemeindewahlen entsteht ein Paradies.
Nach den Gemeindewahlen wird die SPÖ Groß-Enzersdorf 

zum Gustostückerl der ganzen Region herausputzen. Nach 
Jahrzehnten des gezielten Verfalles und bewusst liebloser Pfle-
ge, werden wir endlich belohnt.

Es wird ein Hämmern und Sägen, ein Bauen, Betonieren und 
Asphaltieren losbrechen. Es wird an allen Ecken geputzt, ge-
malt, gepflanzt und überhaupt gepflegt werden, dass einem 
Hören und Sehen vergehen (schon jetzt bitten wir um Entschul-
digung für die Staub- und Lärmbelästigung während der Gene-
ralsanierung unserer Gemeinde).
Versprechen werden auch diesmal wieder eingehalten 

Denken wir hierbei nur an die 1997 per Gemeindezeitung von 
der SPÖ angekündigte Erneuerung des Burghofareals oder die 
nahezu schon erdrückende Unterstützung, welche die Aktiven 
der Vorgängeraktion zur Stadterneuerung, der „Gemeinde 21“ 
erfahren durften.
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So ist es und so wird es geschehen – ein Schelm wer hier anderes denkt.


